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Herren Kreisliga C Nordwest

TSV Althütte : TSV Rudersberg 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
C Nordwest

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Rudersberg am
Samstagabend in den Armen: Widerspan / Hetzel hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:31 Sätze) in der Herren
Kreisliga C Nordwest Partie gegen den TSV Althütte gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Axel Reining, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Die richtige
Herangehensweise hatten Dreher / Muszalski beim 3:0-Sieg gegen Winkle / Schaal von Beginn an.
Eher wenig Gegenwehr bekamen Vörding / Reining beim 3:0 von Widerspan / Hetzel. Beim 3:0
gegen Lutz / Ehmann fanden Eisenmann / Kupferschmid von Anfang an die richtige Ausrichtung in
ihrem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Peter Winkle war anschließend hingegen
Michael Dreher, obwohl er alles gegeben hatte. Chancenlos war Eckhard Vörding gegen Daniel
Widerspan nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Spielstand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Werner Schaal konnte Norbert Muszalski den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Mit nur einem Satzverlust ging danach Axel Reining gegen Edmund Hetzel
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. René Eisenmann verpasste es im Anschluss
indessen mit einem 1:3 gegen Wolfgang Ehmann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend
Rolf Kupferschmid bei seiner Pleite gegen Jürgen Lutz. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TSV Althütte und des TSV Rudersberg in die Box. Michael Dreher gewann wenig
später indessen sein Spiel gegen Daniel Widerspan überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:6, 11:9. 10:2 (Dreher) bzw. 17:7 (Widerspan) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Chancenlos war wiederum am Nachbartisch Eckhard Vörding gegen Peter Winkle nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach gewonnenem ersten Satz gab
derweil Norbert Muszalski das Spiel gegen Edmund Hetzel noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 7:
11, 7:11, 6:11. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Beim wenig später folgenden 3:1-
Erfolg gegen Werner Schaal kam Axel Reining nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, der mit
11:0 für Reining endete. René Eisenmann hatte gegen Jürgen Lutz wiederum bei seinem 0:3 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 1:7 für Eisenmann und 7:11 für Lutz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen
knappen Erfolg feierte wiederum Rolf Kupferschmid beim 3:2 gegen Wolfgang Ehmann, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand
es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Knapp an einem Sieg vorbei
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schlidderten Dreher / Muszalski nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Widerspan /
Hetzel. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Althütte nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TTV Grossaspach V am 13.04.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des TSV
Rudersberg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Maubach II
am 13.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Althütte

Doppel: Dreher / Muszalski 1:1, Vörding / Reining 1:0, Eisenmann / Kupferschmid 1:0 
Einzel: M. Dreher 1:1, E. Vörding 0:2, N. Muszalski 0:2, A. Reining 2:0, R. Eisenmann 0:2, R.
Kupferschmid 1:1 

 TSV Rudersberg
Doppel: Widerspan / Hetzel 1:1, Winkle / Schaal 0:1, Lutz / Ehmann 0:1 
Einzel: D. Widerspan 1:1, P. Winkle 2:0, E. Hetzel 1:1, W. Schaal 1:1, J. Lutz 2:0, W. Ehmann 1:1


